
GERBER UND LEDERTECHNIKER - BERUFE MIT ZUKUNFT    

 
Der Gerberberuf - eine starke Sache  

Leder ist ein tolles Naturprodukt, weich und 
anschmiegsam, aber auch zäh und 
strapazierfähig. 
Leder ist vielfältig in Form und Farbe, vielseitig 
anwendbar und in unserer modernen 
hochtechnisierten Welt noch so IN wie seit 
Jahrhunderten. 

 

 

 
 

Die verschiedenen Lederarten, die wir kennen und schätzen erzielt der 
Gerber. 
Erst durch seine Hände wird aus den Häuten und Fellen der 
landwirtschaftlichen Nutztiere das einzigartige Produkt ECHT LEDER - das 
den Motorradfreund schützt, dem Autositz das richtige Flair vermittelt oder 
Rockstars wie Madonna und Aerosmith noch cooler macht.  

 
Die Herstellung des 
Leders, vom Eingang der 
Rohware bis zur 
Auslieferung des 
veredelten Erzeugnisses, 
dauert mehrere Wochen. 
In dieser Zeit werden, je 
nach Beschaffenheit der 
Rohware und der 
gewünschten 
Lederqualität,  
unter ständiger 
Überwachung des 
Gerbers zahlreiche 
Arbeitsgänge und 
Veredelungsprozesse 
durchgeführt. 
Zuerst wird die rohe 
Haut in großen 
rotierenden Holzfässern 
geweicht, enthaart und 
für die Gerbung 
vorbereitet. 

 
Rohwarenlager 

 
Gerberei 



Dann verwandelt der 
Gerber die Haut durch 
Behandlung mit 
gerbenden Stoffen und 
Farben in attraktive 
Auto- und Möbelleder 
oder körperfreundliche 
Schuh- und 
Bekleidungsleder. 

 
Endfertigung 

 
In der modernen einheimischen Ledererzeugung finden daher junge Leute, 
die einen sicheren Arbeitsplatz und hervorragende Weiterbildungs-
möglichkeiten suchen, eine Vielzahl interessanter Tätigkeiten.  

Als Gerber sind sie ein begehrter Spezialist. Es bietet sich hier ein reiches 
Aufgaben- und Betätigungsfeld, eigene Ideen können verwirklicht werden: 
Beim Arbeiten in den Versuchsabteilungen, bei der Kontrolle der 
Lederqualität, beim Überwachen der einzelnen Fertigungsverfahren.  

 
Einstellungsvoraussetzungen 
Gefragt sind praktisches Geschick, Interesse und Verständnis für chemische 
und technische Vorgänge, eine gute Beobachtungsgabe, 
Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit. 
Eine bestimmte Schulbildung wird nicht vorgeschrieben. Auch der 
Hauptschüler hat alle Möglichkeiten, später in einer der vielen 
Fertigungsstufen eine interessante Aufgabe zu finden. 
 

Ausbildungsdauer 
3 Jahre in einem Betrieb der Pelz- oder Lederherstellung: 
Berufsschulunterricht in der Berufsschule Längenfeldgasse in Wien. 
 

Ausbildungsinhalt  
• Einblick in chemische und technische Prozesse 

• Kennen lernen der Verfahren für die Pelz- und/oder Lederherstellung 

• Kenntnisse in der Lederbeurteilung und Rohwarenkunde 

• Einblick in die Maschinenkunde; Umgang mit und Pflege der 
Gerbereimaschinen und Elektronik 

• Grundlagen des Arbeits- und Umweltschutzes und der 
Wirtschaftskunde  

Ausbildung Ledertechniker / Gerber 
 
Ausbildung in Österreich:  



1. Lehre 
2. HBLVA Rosensteingasse – Ausbildungszweig Leder- und 

Naturstofftechnologie (www.htl17.at)  
Ausbildung in Deutschland:  

3.  Lederinstitut Gerberschule Reutlingen (www.lgr-reutlingen.de) – 
 Voraussetzungen: Lehrabschlussprüfung Gerber bzw. 
 Chemielabortechniker 

 
Unterricht am Computer Gerberei- und Färbereipraktikum 

Ledertechniker - ein gefragter Profi 
 

Damit stehen dem qualifizierten Gerber zahlreiche Führungspositionen 
offen: Als Betriebs- oder Abteilungsleiter in der Lederindustrie oder als 

Anwendungstechniker oder Repräsentant der chemischen Industrie im In- 
und Ausland. 

 
Zulassungsvoraussetzung 

Facharbeiterausbildung als Gerber oder verwandter Berufe wie 
Chemielaborant, Chemiefacharbeiter oder Sattler. 

Bei Ausbildungsfragen wenden Sie sich bitte an die Lehrlingsstellen der Landeskammern 
bzw. an Herrn Martin Trenkwalder, Berufsgruppenobmann der Gerber Österreichs,  

Tel. 05332/75697. 
 

 

http://www.htl17.at/
http://www.lgr-reutlingen.de/

